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Grußwort
Adi Schlaak

Vorstand Jugend und Sport

Liebe Oldtimerfreundinnen und -freunde,

kaum zu glauben, aber seit mehr als zwanzig Jahren gibt es schon die 
Sunflower Rallye. Wir hätten damals niemals geglaubt, dass die Erfolgs-
geschichte der Rallye auch nach zwei Jahrzehnten noch nicht auserzählt 
sein würde.  

Doch nicht nur die Treue der Teilnehmer und das Engagement der ehren-
amtlichen Helfer, sondern auch die immer wieder neu ausgewählten Traum-
routen haben die Rallye zu einem Dauerbrenner werden lassen.

In diesem Jahr ist der Start- und Zielpunkt der Rallye Stralsund.

Die historische Altstadt bietet dabei die perfekte Kulisse, um die bis zu 
100 Jahre alten Autos würdig in Szene zu setzen.

Ich freue mich auf eine großartige Rallye mit vielen spektakulären Autos 
und den Benzingesprächen in geselliger Runde.

Ihr
Adi Schlaak
Vorstand Jugend und Sport

Adi Schlaak zur »ADAC Sunflower Rallye 2023«
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Grußwort Christian Pegel
Schirmherr der ADAC Sunflower Rallye 2023 

Minister für Inneres, Bau und Digitalisierung
Mecklenburg-Vorpommern

Liebe Motorsportbegeisterte, liebe Rallyefreunde, liebe Oldtimerfans,

ich heiße Sie in Mecklenburg-Vorpommern recht herzlich willkommen. 

In diesem Jahr werden Sie als Teilnehmer der ADAC Sunflower Rallye, die 
Region Stralsund an zwei Wettbewerbstagen intensiv kennenlernen. Auf 
über 200 Kilometern werden Sie die Gelegenheit erhalten, den besonderen 
Reiz des Nordostens unseres Landes zu erfahren. Dank des vorgegebenen 
gemächlichen Tempos der Gleichmäßigkeitsrallye bleibt Ihnen genügend 
Zeit, Strecken und Landschaften intensiv zu genießen.

Die an die 50 Oldtimer aus acht Jahrzehnten sind an diesem Wochenende 
für die Bewohner und Touristen eine willkommene Attraktion. Trotz der 
hochklassigen Fahrzeuge fehlt der Sunflower Rallye ein elitärer Standes-
dünkel. Die Fahrzeuge werden während der Rallye an öffentlichen Plätzen 
präsentiert, wo die Fans auch die Möglichkeit haben, den stolzen Besitzern 
ihre Fragen zu stellen. 

Christian Pegel zur »ADAC Sunflower Rallye 2023«

Diese Art der Bodenständigkeit verbindet die Sunflower Rallye mit unserem 
Bundesland. Und deswegen freue ich mich auch, dass die 21. Ausgabe nach 
einem Jahr Pause wieder in Mecklenburg-Vorpommern zu Gast ist.

Dass die ADAC Sunflower Rallye sich zu so einer Erfolgsgeschichte entwi-
ckelt hat, ist der Verdienst vieler Menschen, die das Event monatelang 
akribisch planen und organisieren und vor Ort für den reibungslosen Ablauf 
sorgen. Vielen Dank!

Ihnen wünsche ich ein sonniges und spannendes Wochenende und viel 
Spaß in unserem schönen Mecklenburg-Vorpommern!

Herzlichst
Ihr
Christian Pegel
Schirmherr der ADAC Sunflower Rallye 2023
Minister für Inneres, Bau und Digitalisierung
Mecklenburg-Vorpommern

157 Zimmer der Kategorie Superior bis Deluxe sowie Suiten – eine einzigartige Spa-Suite 
mit privatem Anwendungsbereich, eigener Sauna und Whirlpool, zwei Golf-Suiten mit Bal-
kon und Blick auf das 6. Green, eine Fürsten-Suite mit Dachterrasse sowie sieben Apart-
ments im Clubhaus „Castello“ laden im Castanea Resort in Adendorf zum Verweilen ein.
Im Gastronomie Boulevard entdecken Sie verschiedene Restaurants, Restaurant-Terras-
sen, das Boulevard Café, das Kaminzimmer und die Fairway Bar & Lounge. 
Schönheit, Fitness, Erholung und Wohlbefi nden werden im Castanea Spa neu defi niert. 
Im Gartengeschoss treten Sie eine einzigartige Reise auf über 1.700 m2 Fläche an: Von der 
Karibik über den Regenwald bis in den Orient – mit Spaneo Bar und Wellnesslandschaft. 
Es erwarten Sie unter anderem eine Finnische Erdsauna im Außenbereich, ein Dampfbad, 
eine Salzgrotte & Sole Spa, ein Innen- & Außenpool direkt am Golfplatz und eine Vielzahl 
von Anwendungen.

Best Western Premier Castanea Resort Hotel e. K. I Inhaber: Rainer Adank I Scharnebecker Weg 25 I 21365 Adendorf/Lüneburg
Tel.: +49 (0)41 31-22 33 0 I Fax +49 (0)41 31-22 33 22 33 I info@castanea-resort.de I www.castanea-resort.de

• ab zwei Übernachtungen in der gebuchten Zimmerkategorie
• tägliche Teilnahme am reichhaltigen Frühstücksbu§ et
• einen Heidschnuckenbraten inkl. einem Heidegeist

als Digestif am ersten Abend
• ein 3-Gang-Jahreszeitenmenü am zweiten Abend

inkl. einem Glas begleitenden Wein
• kostenfreie Nutzung des Wellnessbereiches
• kostenfreie W-LAN Nutzung
• Parkplatz direkt am Hotel
• Mineralwasser zur Begrüßung auf dem Zimmer
• Ka§ eezubereitung auf dem Zimmer

ab € 253,00 pro Person im Superior Doppelzimmer

ANGEBOT HEIDEGENUSS:

ONLINE BUCHEN:

ERLEBE DIE VIELFALT IM CASTANEA RESORT 
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Grußwort
Dr.-Ing. Alexander Badrow

Oberbürgermeister Stralsund

Liebe Freundinnen und Freunde von Chrom, Glanz und Nostalgie,

nachdem die ADAC Sunflower Rallye zwischenzeitlich an vielen Orten im 
Norden Station gemacht hat, kommt sie dieses Jahr nun endlich, endlich 
wieder nach Stralsund. Und so begrüße ich die schönsten Autos der Welt 
zum Stelldichein in der schönsten Hansestadt der Welt!

Ob A wie Austin Healey, B wie Briscoe oder C wie Chevrolet – von 1919 
bis in die 1980er ist fast jedes Jahrzehnt unter den zahlreichen Oldtimern 
vertreten. Kurz gesagt: ein fahrendes Museum rollt in unser UNESCO 
Welterbe. Wenn einem dieser Tross unterwegs begegnet oder er sich geballt 
auf unserem Alten Markt präsentiert, merkt man sofort: Hier geht es um 
Klasse statt Masse, um Genuss statt Geschwindigkeit, um Lässigkeit statt 
Leistung, um Tradition statt Trends. 

Alexander Badrow zur »ADAC Sunflower Rallye 2023«

Und das Beste ist: Diese legendären Zeitzeugen auf vier Rädern erzählen 
nicht nur Geschichte und Geschichten, sie verbinden Menschen landauf, 
landab in ihrer Leidenschaft und Lebensfreude.

Ob aus Blech oder Backstein – wir lieben unsere Oldies. Deshalb sind 
Stralsund und Sunflower im besten Sinne des Wortes ein ideales Paar. Diese 
Juwelen menschlicher Schöpferkraft zu pflegen und zu bewahren, ist uns 
gleichermaßen Pflicht und Ehre.

Allen Neulingen sowie den alten Hasen der ADAC Rallye wünsche ich mit 
jedem gefahrenen Kilometer wachsende Begeisterung, Spaß beim Fach-
simpeln und ein erfülltes Herz, wenn Sie sich an unsere Hansestadt und 
die Region drum herum erinnern. Außerdem gilt mein Dank allen Partnern, 
Sponsoren und Organisatoren.

Auf ein baldiges Wiedersehen in Stralsund!

Ihr
Alexander Badrow
Oberbürgermeister

Service Plus
Service Plus

Service Plus

an Service LeistungenUnser ANGEBOT Wir sichern Ihre Mobilität...
mit mehr Service für Hamburg...

EU -Neuwagen
Gebrauchtwagen
Fahrzeugankauf
Erstellung Wertgutachten
Volkswagen Classic Competence Center
Reifenservice
VW, Audi, Skoda und Volkswagen Nutzfahrzeuge Zubehör
Gasprüfung für Ihren Camper
Restauration
VW, Audi, Skoda und Volkswagen Nutzfahrzeuge 
Original Teile
Fuhrparkmanagement Beratung
Individuelle Umbaulösungen für Nutzfahrzeuge 
Dachboxen Verleih für Ihren  Urlaub
Offroad Spezialisten 

Ausbauten nach Wunsch
Individueller Campingausbau
Folierung nach Wunsch
Bequemer Hol- und Bringservice 
für Ihren Werkstattaufenthalt
Ersatzwagengestellung bei Werkstattaufenthalt
Preiswerte Mietwagen Angebote
Tägliche TÜV- und Abgasuntersuchung
Fahrtenschreiberprüfung
Karosserie- und Lackservice
Rädereinlagerung
Kostenloser TÜV-Vorab-Check
Elbtor Versicherungsservice
Reparaturfinanzierung
E – Mobilitätspartner

-
-
-
-
-
-
-
-
-
-

-
-
-
-

-
-
-
-

-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
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ZeitplanStreckenverlauf
Freitag, 18. August 2023, 1. Etappe Samstag, 19. August 2023, 2. Etappe (Änderungen vorbehalten)

Donnerstag, 17. August 2023

11:00 - 16:00 Uhr	� Stralsund | Eintreffen der Teilnehmer  
und Ausgabe der Unterlagen |

	 Romantik Hotel Scheelehof

12:00 - 17:00 Uhr	� Stralsund | Technische Abnahme |  
Alter Markt

Freitag, 18. August 2023

09:00 Uhr	�� Stralsund | Start zur 1. Etappe |  
Alter Markt 

11:45 Uhr	� Kaschow | Mittagspause |  
Golfpark Strelasund

14:00 Uhr	� Griebenow | Kaffeepause |  
Barockschloß zu Griebenow

16:30 Uhr	� Stralsund | Ziel der 1. Etappe |  
Alter Markt

Samstag, 19. August 2023

09:00 Uhr	� Stralsund | Start zur 2. Etappe |  
Alter Markt 

10:20 Uhr	� Ummanz | Pause |  
Erlebnis-Bauernhof Kliewe

11:45 Uhr	� Garz OT Karnitz | Mittagspause |  
Schloss Karnitz

14:15 Uhr	� Putbus-Lauterbach | Kaffeepause |  
Hotel Badehaus Goor 

16:00 Uhr	� Stralsund | Ziel der 2. Etappe |  
Alter Markt

Sonntag, 20. August 2023

Individuelle Abreise

Franzburg

Kandelin

Grimmen

Richtenberg

Stralsund

Sassen

Griebenow
Levenshagen

Horst

Reinkenhagen

Stoltenhagen

Abtshagen

Jakobsdorf

Obermützkow

Brandshagen

Ostseebad Binz

Stralsund

Rambin

Gustow

Garz

Poseritz

Sehlen

Gingst

Lauterbach

Putbus

Bergen auf Rügen

Patzig

Dreschvits

Samtens
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Teilnehmer
21. ADAC Sunflower Rallye und ihre Fahrzeuge

Nr. Klasse Fahrer, Beifahrer Wohnort Fahrzeug Baujahr

1 C Dr. Klaus Goosmann, Sabine Goosmann Hamburg Briscoe Twenty Four 1919

2 C Klaus Stahl, Sylke Wandres Hildesheim Chrysler Six G 70 Two Door 1926

3 C Hubert Börger, Gisela Börger Teterow Pontiac Standard SIX 1929

4 C Michael Dohausen, Erika Dohausen Hoisdorf Ford A 1928

5 D Randy Sämrow, Björn Osten Schwerin Hansa 1700 Sport 1938

6 D Klaus Reinders, Petra Reinders  Dalkendorf Ford 5 Windows Coupé 1936

7 D Reinhard Pfau, Rosemarie Pfau Eisenberg DKW Front Luxus 1935

8 D Gerd Dressel, Silva Dressel Berlin Mercedes Benz 200 B Cabrio 1934

9 E Bernd Laser, Ralf Laser Weyhe Volkswagen Hebmüller 1950

10 E Werner Tiemann, Dagmar Tiemann Bünde Porsche 356 A 1959

11 E Dieter Willhoeft, Ursel Willhoeft Wentorf Jaguar XK 150 1959

12 E Werner Hammer, Berenike Hammer Adendorf Citroen 11 CV BL 1953

14 E Holger Odemann, Jutta Tonn Hamburg Porsche 356 Continental 1955

15 E Christian Wagner-Koch, Silke Wagner-Koch Ganzlin Mercedes-Benz 300 S Cabrio 1954

16 E Rainer Grün Erdmute, Grün Hamburg Chevrolet Corvette C1 1959

17 E Martin Schneider, Yu Chuan Schneider Hamburg Mercedes Benz 220 S 1957

18 E Sven Kristkeitz, Heike Kristkeitz Rostock AWE 327 1954

19 E Jens Kruse, Andrea Kruse Waldsrode Mercedes Benz 300 SL 1959

20 E Ricardo Füsting, Isabel Krüger Berlin Porsche 356 A 1957

21 E Rolf Beran, Olga Beran Berlin Mercedes Benz 300 SL 1957

22 E Jan Wodzicka, Rene Lipowski Prebberede Chevrolet Corvette C1 1960

In Norddeutschlands größtem 
Fahrsicherheitszentrum sind 
Fahrspaß und Gruppendynamik 
garantiert!

Keine Servolenkung, keine Bremskraft-
verstärker, fehlende Hydraulik: 
Unser Oldtimer-Training vermittelt alle 
wesent lichen Inhalte eines Fahrsicherheits-
Trainings mit besonderer Rücksicht auf die 
Eigenheiten Ihres individuellen Klassikers. 

Wir beraten und informieren Sie gerne 
unter fsz-hansa.de oder T 04134 90 70.

 Trainings 
 für Oldtimer 
 und Youngtimer. 

ADAC Fahrsicherheitszentrum 
Hansa GmbH & Co KG,
ADAC-Straße 1, 21409 Embsen

Unsere Partner:

Jetzt Termin � nden 
und Training buchen!
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Teilnehmer
21. ADAC Sunflower Rallye und ihre Fahrzeuge

Nr. Klasse Fahrer, Beifahrer Wohnort Fahrzeug Baujahr

23 F Hans-Ulrich Berendes, Barbara Berendes Hamburg Mercedes Benz 280 SL 1970

24 F Norbert Gerlach, Ursula Gerlach Schürensöhlen Mercury Cougar XR7 1969

25 F Detlef Kahle, Cornelia Borges-Kahle Seelze Austin Healey BJ 8 1965

26 F Heike Kirsche, Matthias Kirsche Bad Bevensen Chevrolet Corvette C3 1968

27 F Friedrich Hoinik, Angela Hoinik Hamburg Jaguar E 1969

28 F Frank Rost, Christiane Rost Seevetal Porsche 356 SC 1963

29 F Dirk Evering, Anja Evering Kirchlengern Ford Capri I XL 1970

30 F Torsten Sternberg, Ortrun Sternberg Jördenstorf Ford Mustang 1969

31 F Dietmar Schubert, Ingrid Schubert Leipzig Mercedes Benz 230 SL 1965

32 F Dr. Jürgen Wrogemann, Angelica Wrogemann Ebstorf Ford Mustang 1967

33 F Gotthard Schleicher, Maria Schmitt Ebern Alfa Romeo Bertone 1750 GTV 1970

34 F Hans-Ulrich Blankenburg, Barbara Blankenburg Bad Schwartau BMW 1600-2 Cabriolet 1969

35 F Rüdiger Elflein, Aloys Winn Bamberg Porsche 911 E 1969

36 F Matthias Wölk, Elisa Christen Schwerin Fiat 1500 Spider Cabrio 1963

37 F Tom Okuneck, Kay-Andreas Moehrke Elmenhorst Porsche 911 E Targa 1969

38 F Jörg Beschorner, Clausi Carla Beschorner Berlin Ford Mustang 1965

39 G Uwe Huntemann, René Kobrow Delmenhorst Daimler Benz 230.4/8 1974

40 G Heidi Johne, Torsten Johne Kleinflintbek British Leyland MG B MK III 1973

41 G Karl-Ernst Meyer, Elfriede Meyer Ganderkesee Volkswagen Käfer 1303 1976

42 G Reinhard Schüler, Thomas Horn Schwerin Opel GT AL 1971

43 G Bernd Labarre, Sabine Labarre Hamburg Porsche 911 S 1977

44 G Petra Henkel, Thomas Henkel Kiel Mercedes Benz 280 SL 1971

IHR HOTEL AM 
SERRAHNER SEE

Landhaus Serrahn van der Valk GmbH · Krakower Chaussee 1 · 18292 Linstow

• 2 Übernachtungen
• 2 x vitales Frühstück
• 1 x 3-Gang-Candle Light Menü am Abend
• 1 x Nordic Walking Equipment
• 1 x Wanderroute für das Naturschutzgebiet Nebeltal
• 1 x Flasche Wasser und Kaffee auf dem Zimmer

p. P. ab € 165

Telefon: 038456 66920
www.serrahn.vandervalk.de

Natur pur am SeeWandertage & 
• Hotel **** mit 27 Hotelzimmern und Suiten 

• Restaurant „Martinus“ mit Wintergarten und Kamin

• große Sonnenterrasse mit üppiger Begrünung

• 18-Loch-Golfanlage direkt am Hotel

• Lagerfeuer- und Grillplatz

• Veranstaltungsräume für Feierlichkeiten

   bis 80 Personen

• eigener Badestrand (500 m entfernt)

• idealer Ausgangsort für Fahrradtouren in das

  wild-romantische Nebeltal mit Kneipp Pfad

• Boots-, Wander- und Angeltouren

• Luftkurort Krakow am See ca. 10 Min.

• Autobahnanbindung A 19

Van der Valk Golfhotel Serrahn
Dobbiner Weg 24 · 18292 Serrahn

Schwerin

Malchow

Güstrow

Rostock

Stralsund

Greifswald

Insel
Rügen

Serrahn

A 20

A 19

A 14

A 24

Flughafen
Rostock / Laage


Berlin

 

ca. 170 km

ca. 60 km

Hamburg
ca. 200 km 
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Nr. Klasse Fahrer, Beifahrer Wohnort Fahrzeug Baujahr

45 G Heinz-Peter Hancke, Ingrid Herold Bad Bevensen Volkswagen Käfer 1977

46 G Rainer Stolzenberg, Rosemarie Sämann Dransfeld Alfa Romeo Giulia 1600 Super 1971

47 G Jan Diekmann, Ragna Diekmann Hamburg Volkswagen 1303 LS 1978

48 G Fred Pluschkell, Udo Bobsin Elmenhorst Melkus RS 1000 1972

49 G Christian Witte, Dr. Stephan Ziegeler Gettorf Alfa Romeo Giulia Nuova Super 1300 1975

50 G Chris  Shearer, Val Shearer Bad Oeynhausen Jaguar E S3 Cabrio 1973

51 G Marian Bronny, Claudia Kowalski-Bronny Baesweiler Opel Manta A 1972

52 G Joachim Drews, Annette Drews Wuppertal Volkswagen Käfer 1303 LS 1973

53 G Eckard Roczen, Bettina Kruck Hamburg Volvo P 1800 ES 1972

54 H Peggy Feuerhan, René Feuerhan Handorf BMW 635 CSI 1981

55 H Andreas Cramm, Gisela Cramm Lüneburg VW Golf I GTI 1982

56 H Mattis Pluschkell, Ole Pluschkell Elmenhorst Audi Quattro 1983

57 H Klaus Steffens, Karin Steffens Hameln BMW 323iA Baur TC1 RHD 1980

Teilnehmer
21. ADAC Sunflower Rallye und ihre Fahrzeuge

Klasseneinteilung
Klasse Beschreibung

C Fahrzeuge, die bis einschließlich Baujahr 1930 gebaut wurden.

D Fahrzeuge, die zwischen dem 01.01.1931 und dem 31.12.1945 gebaut wurden.

E Fahrzeuge, die zwischen dem 01.01.1946 und dem 31.12.1960 gebaut wurden.

F Fahrzeuge, die zwischen dem 01.01.1961 und dem 31.12.1970 gebaut wurden.

G Fahrzeuge, die zwischen dem 01.01.1971 und dem 31.12.1983 gebaut wurden, sowie für reservierte Fahrzeuge.
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Ein Scheunenfund wurde zum Roten Baron. 
Die Restauration war eine Herausforderung. 
In der Zeit von Oktober 1998 bis November 
2000 wurde das Fahrzeug, dessen Karos-
serie nur noch durch Löcher zusammenge-
halten wurde, durch und unter Anleitung des 
damals 80-jährigen Rudolf Dressel restauriert. 
Die Restauration umfasste den Holzrahmen, 
Blechteile, komplette Innenausstattung und das 
Stoffverdeck sowie Motor, Getriebe, Räder und 
die Elektrik.

Briscoe

Twenty Four

Baujahr:	 1919
Hubraum:	 2.100 ccm
Fahrer:	 Dr. Klaus Goosmann
Beifahrer:	 Sabine Goosmann

Ford

A

Baujahr:	 1928
Hubraum:	 3.286 ccm
Fahrer:	 Michael Dohausen
Beifahrer:	 Erika Dohausen

Pontiac

Standard SIX

Baujahr:	 1929
Hubraum:	 3.236 ccm
Fahrer:	 Hubert Börger
Beifahrer:	 Gisela Börger

Dieser Briscoe, mittlerweile eine Rarität, ist 
seit über 100 Jahren auf den Straßen der Welt  
unterwegs! Benjamin Briscoe, einem Pionier 
der Automobilgeschichte,  hat dieses Auto-
mobil konstruiert. Produktionsstätte dieser 
längst vergessenen Automarke war Jackson/
Michigan in den USA. Solide Technik macht es 
möglich dieses Fahrzeug noch heute zu bewegen. 
Dank Blattfederung, Schlauchreifen und guter  
Sitzfederung ist ein durchaus komfortables 
Reisen mit maximal 50 km/h möglich. In 
Deutschland ist dieses Fahrzeug einmalig und 
weltweit sind nur noch wenige Exponate dieses 
Autobauers bekannt.

Das Fahrzeug wurde 1928 in Argentinien 
(Linksverkehr) erstmals zugelassen. Von dort 
hat sein letzter dortiger Besitzer, Herr Georg 
Johann Walter, das Fahrzeug anlässlich seiner 
eigenen Übersiedlung nach Deutschland am  
9. Dezember 1992 nach Deutschland/Ahrensburg 
mitgebracht. Die Zollabfertigung in Deutschland 
erfolgte am 15. Februar 1993. Der nächste Besitzer 
fuhr das Fahrzeug ab 1995 einige Zeit, bis ein 
Hinterachs- und ein Motorschaden die Aktivi-
täten beendete. Am 11. April 2001 kaufte Michael 
Dohausen das Fahrzeug. Die Restaurierungsar-
beiten waren im Juni 2003 abgeschlossen.

Dieser Pontiac Big Six kommt aus Australien 
und wurde vom vorherigen Besitzer über eine 
Zeitungsanzeige gefunden. Wie es dort so schön 
hieß, „im halbrestaurierten Zustand“. Der Wagen 
kam 1990 in einem 40 Fuß Container nach 
Deutschland. 1.500 Stunden wurden für die 
Restaurierung aufgewandt. Die Restaurierung 
wurde 1991 in Dresden ausgeführt. Die Lackie-
rung erfolgte in Kiel bei der Firma Zech. Im Mai 
1996 erwarb Hubert Börger diesen Wagen.

Auto Union AG

DKW F5-700

Baujahr:	 1935
Hubraum:	 692 ccm
Fahrer:	 Reinhard Pfau
Beifahrer:	 Rosemarie Pfau

1935 war für die Auto Union das Jahr der Road-
ster. Der Roadster war für 3.000 RM das ideale 
Fahrzeug für sportlich ambitionierte Kunden mit 
nicht ganz so üppig ausgestatteter Brieftasche. 
Im Zeitraum von Mai 1935 – Mai 1938 wurden 
400 Stück ausgeliefert. Der hier präsentierte 
Roadster wurde im Oktober 1935 in Weißen-
fels auf einen Tanzlehrer erstmals zugelassen 
und auf Basis der vorhandenen authentischen 
Grundsubstanz ab 2010 über 2 Jahre einer origi-
nalgetreuen Komplettrestauration durch die  
Fa. Chemnitzer Oldtimerdienst – Bach, Karsch 
und Räppel unterzogen.

Chrysler

Six G 70 Two Door

Baujahr:	 1926
Hubraum:	 3.600 ccm
Fahrer:	 Klaus Stahl
Beifahrer:	 Sylke Wandres

1921 fusionierten Willys Overland und die 
Maxwell Motor Companie zur Chrysler Corpo-
ration. Unter namhaften Ingenieuren von Willys 
und weiteren 15 Ingenieuren von Studebaker 
wurde bis 1925 der erste Chrysler Six B 70 mit 
einem 6 Zylinder Hochdruckmotor entwickelt. 
Ein Jahr später wurde in modifizierter Form der 
Chrysler Six G 70 in 6 verschieden Modellvari-
anten und mit einer Stückzahl von ca. 72.000 
Fahrzeuge gebaut. Im Chrysler Six G 70 wurden 
erstmalig in der Automobilindustrie an allen  
4 Rädern eine Hydraulische Bremse, wie man sie 
heute noch kennt, verbaut.

Hansa

1700 Sport

Baujahr:	 1938
Hubraum:	 1.700 ccm
Fahrer:	 Randy Sämrow
Beifahrer:	 Björn Osten

Das Hansa 1700 Sportcabrio wurde 1938 als 
Rechtslenker Exportauto nach England geliefert. 
Der erste Käufer war englischer Offizier und ist in 
Frankreich gefallen. Danach gab es zwei weitere 
Eigentümer, bevor Herr Sämrow es erworben 
hat. (2010 wurde es im Zustand 5 aus England 
geholt). Von dem Sportcabrio wurden nur sehr 
wenige Fahrzeuge produziert (Nach dem jetzigen 
Kenntnisstand gibt es nur noch drei Fahrzeuge).

Ford

5 Window Coupé

Baujahr:	 1936
Hubraum:	 3.578 ccm
Fahrer:	 Klaus Reinders
Beifahrer:	 Petra Reinders

Der Ford V8 war ein PKW-Modell mit Achtzy-
linder-V-Motor von Ford, das von 1932 bis 1940 
gebaut wurde. Es gab den Ford V8 insgesamt 
in vierzehn verschiedenen Karosserievarianten, 
jedoch nicht alle Varianten über die gesamte 
Bauzeit. Zweitürige geschlossene Varianten 
hießen Tudor, es gab sie u.a. in dieser Five 
Window-Version.

Mercedes Benz 

200 B Cabrio

Baujahr:	 1934
Hubraum:	 1.949 ccm
Fahrer:	 Gerd Dressel
Beifahrer:	 Silva Dressel
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Volkswagen

Hebmüller

Baujahr:	 1950
Hubraum:	 1.100 ccm
Fahrer:	 Bernd Laser
Beifahrer:	 Helga Laser

Das wahrscheinlich bekannteste Produkt von 
Hebmüller war ein zweisitziges Cabriolet auf der 
Plattform des VW Typ 1. 1948 fertigte Hebmüller 
drei Prototypen des zweisitzigen Cabriolets mit 
voll versenkbarem Verdeck und einem elegant 
gewölbten, langgezogenen Heck. Geliefert wurde 
das Hebmüller-Cabriolet vorzugsweise in Zweifar-
benlackierung schwarz/rot oder schwarz/elfen-
bein. Zierleisten betonten die gestreckte Linie, 
und die Innenausstattung entsprach gehobenen 
Ansprüchen. Das VW Hebmüller-Cabriolet ist heute 
ein gesuchtes Fahrzeug, das auf dem Oldtimer-
markt deutlich höhere Preise erzielt als die Stan-
dard-Versionen des Käfers.

Porsche

356 A

Baujahr:	 1959
Hubraum:	 1.600 ccm
Fahrer:	 Werner Tiemann
Beifahrer:	 Dagmar Tiemann

Auch in diesem Jahr wieder mit dabei – Werner 
und Dagmar Tiemann. Sie fahren mit ihrem 
Porsche 356 A Cabrio. Das zweite Modell (Typ A) 
des 356 wurde mit einteiliger, gebogener Front-
scheibe und Türscheiben aus Hartglas (Sekurit) 
gebaut sowie einem an der Oberseite gepols-
terten Armaturenbrett.

Jaguar

XK 150

Baujahr:	 1959
Hubraum:	 3.417 ccm
Fahrer:	 Dieter Willhoeft
Beifahrer:	 Ursel Willhoeft

Der Jaguar ist schon seit 20 Jahren im Besitz der 
Familie Willhoeft und ist auf vielen Reisen in 
Deutschland und im europäischen Ausland ein 
guter Begleiter gewesen.

Citroen

11 CV BL

Baujahr:	 1953
Hubraum:	 1.911 ccm
Fahrer:	 Werner Hammer
Beifahrer:	 Berenike Hammer

Der Citroen CV hat sich in aller Welt einen Namen 
als Gangster-Limousine gemacht. Bis 1957 wurde 
er gebaut und war in Sachen Komfort seiner Zeit 
weit voraus.
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Mercedes-Benz

300 SL

Baujahr:	 1959
Hubraum:	 2.975 ccm
Fahrer:	 Jens Kruse
Beifahrer:	 Andrea Kruse

Mercedes-Benz

300 SL

Baujahr:	 1957
Hubraum:	 2.975 ccm
Fahrer:	 Rolf Beran
Beifahrer:	 Olga Beran

Eine Serienfertigung des 300 SL war zunächst 
nicht geplant. Doch ein US-amerikanischer 
Importeur von Mercedes-Benz-Fahrzeugen 
wünschte sich vom Daimler-Benz-Vorstand schon 
seit einiger Zeit einen Mercedes-Sportwagen 
für seine Kundschaft. Eine Basis dafür könne 
das Rennsport-Coupé von 1952 sein, das über-
raschend die Carrera Panamericana gewonnen 
hatte und somit in den USA bekannt war. Nach 
langem Abwägen fiel die Entscheidung für eine 
Serienproduktion des 300 SL in der Straßenver-
sion als W 198. Außerdem wurde die Produktion 
eines kleineren Roadsters, des Mercedes-Benz 
W 121 B II (190 SL), bekanntgegeben.

Der SL ist restauriert und unterscheidet sich nur 
durch sein Hardtop, was nachgefertigt wurde. 
Zu seiner Zeit war es ein Prototyp und Mercedes 
Benz hat sich dagegen entschieden. Es ist nach 
Originalplänen gebaut worden; wird aber bei 
Herrn Beran nur im Herbst genutzt. Das ist die 
Jahreszeit für Hardtops. Ansonsten wird mit 
Verdeck gefahren.

Porsche

356 A

Baujahr:	 1957
Hubraum:	 1.600 ccm
Fahrer:	 Ricardo Füsting
Beifahrer:	 Isabel Krüger

Porsche 356 a Carrera Optik, komplett restauriert: 
Karosserie, Motor, ...

Chevrolet

Corvette C1

Baujahr:	 1959
Hubraum:	 4.639 ccm
Fahrer:	 Rainer Grün
Beifahrer:	 Erdmute Grün

Das Modell Corvette ist 60 Jahre alt. Am  
17. Januar 1953 wurde die Chevrolet Corvette C1 
im Waldorf-Astoria-Hotel in New York vorge-
stellt. Die Produktion mit Fiberglas-Karos-
serie begann 6 Monate später. In den ersten 
beiden Jahren wurde dieses Fahrzeug mit 
einem 6-Zylinder-Reihenmotor gebaut. Im  
3. Produktionsjahr kam der berühmte Small-
Block V8, der über 1 Million Mal verbaut wurde. 
Alle C1-Modelle waren Cabriolets.

Mercedes Benz

220 S

Baujahr:	 1957
Hubraum:	 2.200 ccm
Fahrer:	 Martin Schneider
Beifahrer:	 Yu Chuan Schneider

Das Mercedes Benz 220 S Cabriolet war mit 
seinem Sechszylinder-Motor in den Jahren 
1956 bis 1959 ein Modell der Oberklasse von 
Daimler-Benz. Insbesondere die Fertigung des 
Ponton-Cabriolets darf als gelungene Entwick-
lungsarbeit gelten, war doch mit diesem Typ 
erstmals bei Daimler-Benz eine selbsttragende 
Karosserie ohne Dachstreben in Verwendung, die 
zur Vermeidung von Karosserie-Verwindungen 
eine extrem steife und damit schwerere Boden-
gruppe erfordert.

Porsche

356 Continental

Baujahr:	 1955
Hubraum:	 1.500 ccm
Fahrer:	 Holger Odemann
Beifahrer:	 Jutta Tonn

Dieser Porsche wurde nur für die USA gebaut und 
sehr wenige Fahrzeuge wurden dorthin expor-
tiert. Der Name „Continental“ war geschützt 
und bezeichent die „Lincoln Division“, eine 
Abteilung der Ford Motor Company. (In einem 
„Lincoln Continental“ ist im November 1963 John 
F. Kennedy ermordet worden!)

Das Besondere am Porsche „Continental“ war 
neben dem Namensschild an den vorderen 
Kotflügeln, die getönte Frontscheibe, der Außen-
spiegel rechts, ein zusätzliches Instrument und 
kleine Hütchen über den Armaturen. Das Auto 
entspricht der originalen Auslieferung von 1955 
in Adriablau und roter Lederpolsterung.

Mercedes-Benz

300 S

Baujahr:	 1954
Hubraum:	 2.995 ccm
Fahrer:	 Christian Wagner-Koch
Beifahrer:	 Silke Wagner-Koch

Dieser im Jahr 1954 nach Schweden ausgelieferte 
Mercedes 300 S hat sein ganzes Autoleben dort 
verbracht, bis er im Jahr 2011 von Herrn Koch 
erworben werden konnte. Er wurde nicht restau-
riert, nur technisch überholt.

AWE

327

Baujahr:	 1954
Hubraum:	 1.971 ccm
Fahrer:	 Sven Kristkeitz
Beifahrer:	 Heike Kristkeitz

Dieser EMW 327-2 wurde an einen Autohändler 
nach Bergen in Norwegen exportiert. Bis 2014 
befand sich das Fahrzeug im Familienbesitz und 
wurde vom jetzigen Besitzer übernommen. Das 
Fahrzeug wurde bis 2020 in einer aufwendigen 
Restauration in der Original-Lackierung wieder 
hergestellt. Alle erhaltenswürdigen Bestand-
teile wurden wieder verwendet. Lediglich der 
Holzaufbau, Leder, Reifen und Stoffverdeck 
wurden vollständig erneuert.
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Austin Healey

MK III BJ 8

Baujahr:	 1965
Hubraum:	 2.932 ccm
Fahrer:	 Detlef Kahle
Beifahrer:	 Cornelia Borges-Kahle

Bis 1973 war dieser Healey in Brüssel registriert. 
Im April 1973 wurde der Wagen nach Deutsch-
land verkauft und blieb dort nahezu 37 Jahre bei 
seinem Besitzer. Auch in den Wintermonaten 
häufig genutzt, war das Fahrzeug ein zuverläs-
siges Alltags- und Gebrauchsauto. Der Zeitpunkt 
„bis das der TÜV uns scheidet“ kam 1997. Dann 
im Mai 2010 erweckte der jetzige Besitzer das 
Auto aus seinem Dornröschenschlaf. Nach 12 
Monaten und über 800 Arbeitsstunden glänzte 
das Schätzchen wieder.

Mercedes Benz

280 SL

Baujahr:	 1970
Hubraum:	 2.778 ccm
Fahrer:	 Hans-Ulrich Berendes
Beifahrer:	 Barbara Berendes

Das Fahrzeug ist am 13. Juli 1970 von Mercedes 
Benz ausgeliefert worden. Erstbesitzer war ein 
Schweizer.

Chevrolet

Corvette C1

Baujahr:	 1960
Hubraum:	 4.600 ccm
Fahrer:	 Jan Wodzicka
Beifahrer:	 Rene Lipowski

Der Markenname Chevrolet und gerade in 
Verbindung mit dem Namen Corvette spricht 
immer für einen besonderen, wie sportlichen 
Wagen. Das markante Erscheinungsbild in 
seiner Formsprache machen diese Fahrzeuge 
anhaltend interessant. In Verbindung mit den 
großvolumigen V8-Motoren ergeben diese tollen 
Fahrleistungen und den betörenden V8-Sound. 
Die sehr elegante, wie markante Linienfüh-
rung der Karosserie, welche sich ebenfalls 
im Innenraum so toll fortsetzt, geben einen 
Eindruck schon von einem Gesamtkunst-
werk. Ein beeindruckender „Designer-Streich“. 
Die C1 ist ausschließlich als Cabriolet/Roadster 
von 1953 bis August 1962, nur 69.015 mal an 
seine Kundschaft ausgeliefert worden.

Mercury

Cougar XR7

Baujahr:	 1969
Hubraum:	 5.200 ccm
Fahrer:	 Norbert Gerlach
Beifahrer:	 Ursula Gerlach

Der Cougar XR-7 ist ein PKW-Modell der Marke 
Mercury, einem Ableger des Ford-Konzerns. Das 
Modell Baujahr 1969 gehört zur Baureihe des 
Cougar von 1966 bis 1973 und wurde als Coupé 
und als Cabriolet gefertigt. Die Cougar-Modelle 
sind immer mit einem Achtzylindermotor mit 
4,7-7,0 Liter Hubraum ausgestattet, mit einer 
Leistung von 149-279 kW (203-380 PS). Das 
Kürzel XR-7 steht für eine besondere Ausstat-
tungsvariante.
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Ford

Capri I XL

Baujahr:	 1970
Hubraum:	 1.288 ccm
Fahrer:	 Dirk Evering
Beifahrer:	 Anja Evering

Der Capri I XL wurde im März 1970 erstmalig 
zugelassen. Die Besitzerin, eine ältere Dame, ist 
27 Jahre damit gefahren. Das Fahrzeug ist von 
unserem Vorbesitzer 1997 restauriert worden. 
Zu diesem Zeitpunkt betrug der km-Stand erst 
ca. 51.000 km. Das Vinyldach und die Innen-
ausstattung sind noch im Originalzustand – nur 
die Vordersitze wurden 2015 aufgearbeitet. Der 
Capri befindet sich seit Oktober 2007 in unserem 
Besitz. Der aktuelle km-Stand ist bei 82.600 km.

Porsche

356 SC

Baujahr:	 1963
Hubraum:	 1.600 ccm
Fahrer:	 Frank Rost
Beifahrer:	 Christiane Rost

Dieser Porsche 356 SC wurde am 02. August 1963 
in Bologna / Italien ausgeliefert und hatte dort bis 
1979 drei Besitzer. 1980 wurde er nach Deutsch-
land / Bayern verkauft. Von 1995 bis 2009 
stand das Fahrzeug abgemeldet in Hamburg in 
einer Halle und sollte restauriert werden. 2009 
erwarb der vorherige Besitzer den Wagen. Drei 
Jahre dauerte in Hannover die Vollrestaurierung 
der Karosse, die Überholung von Fahrwerk, 
Motor und Getriebe. 2015 wurde das Fahrzeug 
vom ihm erworben, der nach Abschluss seiner 
Arbeiten nur knapp 550 km damit gefahren war. 
In den letzten Jahren wurden diverse weitere 
Erhaltungsmaßnahmen durchgeführt. Dadurch 
befindet sich heute das Fahrzeug optisch und 
technisch in seinem nahezu perfekten Zustand.  

Ford

Mustang

Baujahr:	 1967
Hubraum:	 4.700 ccm
Fahrer:	 Dr. Jürgen Wrogemann
Beifahrer:	 Angelica Wrogemann

Der Ford Mustang ist ein seit Frühjahr 1964 
vom amerikanischen Automobilhersteller Ford 
gebauter Sportwagen. Für das Modelljahr 1967 
wurde ein neuer Mustang vorgestellt, der optisch 
dem Vorgängermodell glich, allerdings in allen 
Dimensionen etwas größer ausfiel, auch um im 
Motorraum Platz für hubraumstärkere Maschinen 
zu schaffen. Der Kühlergrill war etwas größer als 
zuvor, ebenso die Lufthutzen-Attrappen vor den 
Hinterrädern und die Heckblende, in deren Mitte 
der Tankverschluss saß, war konkav ausgeführt.

Chevrolet

Corvette C3

Baujahr:	 1968
Hubraum:	 5.400 ccm
Fahrer:	 Heike Kirsche
Beifahrer	 Matthias Kirsche

Diese Corvette C3 ist seit Auslieferung in 1. Hand 
gewesen und kostete damals 4347 $. Wegen der  
stark geschwungenen Karosserie wurde sie auch 
„Coke-bottle-shape-Corvette“ genannt, da das 
Seitenprofil einer Coca-Cola-Flasche ähnlich 
sieht. Die Karosserie besteht komplett aus Kunst-
stoff. Das Cabriolet hat keinen Kofferraum.

Jaguar

Typ E

Baujahr:	 1969
Hubraum:	 4.200 ccm
Fahrer:	 Friedrich Hoinik
Beifahrer:	 Angela Hoinik

Das Fahrzeug stammt aus Kalifornien und wurde 
2012/2013 total restauriert. Motor neu, matching 
numbers. Der Jaguar hatte nur zwei Vorbesitzer 
und wurde von Herrn Hoinik 2016 in der Nähe 
von Hannover gekauft.

Ford

Mustang

Baujahr:	 1969
Hubraum:	 4.885 ccm
Fahrer:	 Torsten Sternberg
Beifahrer:	 Ortrun Sternberg

Der Ford Mustang wird seit Mitte 1964 gebaut 
und war vom Start weg ein ungeheurer Erfolg. 
Er hat in über 700 Hollywoodfilmen mitgespielt. 
Gebaut wurde der Ford Mustang als Coupé, 
Cabrio und als Fastback.

Dieses 1969er Cabrio 302 wurde Ende 2022 aus 
den USA importiert. Die Restaurierung erfolgte 
teilweise in den USA und in Deutschland.

Mercedes Benz

230 SL

Baujahr:	 1965
Hubraum:	 2.300 ccm
Fahrer:	 Dietmar Schubert
Beifahrer:	 Ingrid Schubert

Das Mercedes wurde im April 2012 von dem 
Ehepaar Schubert gekauft und teilweise restau-
riert. Seit 2013 wird der Wagen jährlich ca. 5.000 
km auf Oldtimerveranstaltungen eingesetzt.

Alfa Romeo

Bertone GTV

Baujahr:	 1970
Hubraum:	 1.767 ccm
Fahrerin:	 Gotthard Schleicher
Beifahrer:	 Maria Schmitt

Im allgemeinen Alfa-Sprachgebrauch wird dieser 
Wagen als „Bertone“, nach dem Designstudio, das 
dieses bildschöne Fahrzeug entwarf, bezeichnet. 
Diese 1750er Version kam 1968 auf den Markt 
kostete damals ca. 15.000 Mark. Es wurden 
44.265 Stück hergestellt. Herr Schleicher hat 
dieses restaurierte Fahrzeug 2013 bei einem 
holländischen Händler erstanden.
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Porsche

911 E

Baujahr:	 1969
Hubraum:	 2.311 ccm
Fahrer:	 Rüdiger Elflein
Beifahrer:	 Aloys Winn

Der Porsche 911 E wurde im Juni 1969 in Zuffen-
hausen montiert. Von dort ging er ins sonnige 
Kalifornien, wo der Wagen die nächsten 40 Jahre 
verbrachte. Im Jahr 2010 kam das Fahrzeug zurück 
nach Deutschland und wurde dem Originalzu-
stand entsprechend überarbeitet. Seit 6 Jahren 
ist der Wagen nun im Besitz der Familie Elflein 
und trat bei verschiedenen Anlässen und Fahr-
zeugevents an.

Fiat

1500 Spider Cabrio

Baujahr:	 1963
Hubraum:	 1.500 ccm
Fahrer:	 Matthias Wölk
Beifahrer:	 Elisa Christen

Pininfarina, dessen Firma bis 1966 noch Farina 
hieß, entwarf dieses wunderschöne Cabriolet für 
FIAT. Der Vierzylinder-OHV-Reihenmotor mit 1481 
cm³ und 67 PS erreicht eine Höchstgeschwindig-
keit von 155 km/h.

BMW

1600-2 Cabriolet

Baujahr:	 1969
Hubraum:	 1.567 ccm
Fahrer:	 Hans-Ulrich Blankenburg
Beifahrer:	 Barbara Blankenburg

Das Cabriolet wurde im Frühjahr 1999 aus erster 
Hand gekauft. 1968 zwei Jahre nach Erscheinen 
der legendären BMW 02-Serie beauftragte die 
BMW AG die Karosseriefirma Baur mit dem 
Umbau der Limousine zum Cabriolet . Die Firma 
Baur entfernte das Blechdach und ersetze es 
durch ein vollversenkbares Stoffverdeck. Diese 
02 Cabriolets sind die Vorläufer der heutigen 3er 
Cabriolets.

Porsche

911 E Targa

Baujahr:	 1969
Hubraum:	 2.311 ccm
Fahrer:	 Tom Okuneck
Beifahrer:	 Kay-Andreas Moehrke

Dieser Porsche 911 E Targa Softwindow wurde 
01.07.1969 produziert und ging dann gleich in die 
USA. 2008 wurde er wieder nach Deutschland 
verschifft und freut sich hier gepflegt und bewegt 
zu werden. Der Porsche hat eine ganz seltene 
Farbe: slategrey.

Öffnungszeiten Café & Restaurant: Dienstag bis Samstag von 15 bis 21 Uhr

SCHLOSS GAMEHL
Hotel  –  Restaurant  –  Café

23970 Gamehl bei Wismar  –  Tel. 038426 220 00  –  info@schloss-gamehl.de  –  www.schloss-gamehl.de

    Gamehler Jahr 2023
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British Leyland

MG B MK III

Baujahr:	 1973
Hubraum:	 1.800 ccm
Fahrer:	 Torsten Johne
Beifahrer:	 Heidi Johne

Dieser MG ist in Amerika gelaufen. Er ist aber 
in europäischer Ausführung, das heißt mit Fall-
stromdoppelvergaser. Das Fahrzeug kaufte man 
per Handschlag an der Westküste. Der Wagen 
mußte technisch komplett restauriert werden 
und schnurrt jetzt wieder wie eine Nähmaschine. 
Das Ehepaar Johne hat bisher viele Erfolge mit 
dem Auto erfahren. Bei der ADAC Sunflower 
Rallye belegten sie bereits die Plätze 2 – 4  im 
Gesamtklassement.

Volkswagen

Käfer 1303

Baujahr:	 1976
Hubraum:	 1.957 ccm
Fahrerin:	 Karl-Ernst Meyer
Beifahrer:	 Elfriede Meyer

Opel

GT AL 1900

Baujahr:	 1971
Hubraum:	 1.900 ccm
Fahrerin:	 Reinhard Schüler
Beifahrer:	 Thomas Horn

Das Karmann Käfer Cabrio zählt nach wie vor zu 
den beliebtesten Cabrios aller Zeiten und war 
immer auf dem neuesten Stand der Modellent-
wicklung. Als man 1975 die Limousinen nicht mehr 
als 1303 anbot, blieb das Cabrio in seiner höchsten 
Evolutionsstufe auf dieser Basis erhalten bis 1980 
das letzte Käfer-Cabrio vom Band lief. Insgesamt 
baute Karmann 331.847 Käfer-Cabrios. Meyers 
haben 1982 den Käfer aus 1. Hand erworben. Der 
Wagen war komplett restauriert, neu lackiert und 
kam mit Lederausstattung, getönten Scheiben, 
Stoffverdeck, Armaturen vom Porsche 914  
und Zusatzinstrumenten, ATS-Alufelgen, Reifen 
185/70x15, Boge-Fahrwerk, Frontspoiler, Front-Öl-
kühler und Filteranlage. Motortuning: Typ 4 Willi-
bald 2.000 ccm, ca. 125 PS.

Vom Opel GT wurden 1968 bis 1973 ca. 104.000 
Stück gebaut, überwiegend mit 1900 ccm und 
90 PS. Der Entwurf stammt von Erhard Schnell 
aus der Opel Designabteilung. Fa. Chausson 
baute die Rohkarosse und Fa. Brissonneau & 
Lotz übernahm die Lackierung und Montage. Der 
Zusammenbau erfolgte bei Opel in Bochum mit 
Kadett-Technik. Er war bei jungen Leuten äußerst 
beliebt. Dieser Wagen kam 1997 als Reimport aus 
Texas zurück.

Ford

Mustang

Baujahr:	 1965
Hubraum:	 4.700 ccm
Fahrer:	 Jörg Beschorner
Beifahrer:	 Clausi Carla Beschorner

Dieser Ford Mustang wurde in Kalifornien zuge-
lassen. Bis zum Export nach Deutschland 2017 
fuhr er mit den originalen schwarzen Nummern-
schildern. Im Januar 2018 hat Herr Beschorner 
das Fahrzeug gekauft. Der technische Zustand 
war gut, jedoch war die Lackierung nicht mehr 
original und von der kalifornischen Sonne 
verbrannt. Die erste Arbeit an dem Fahrzeug war 
die Erneuerung des Lacks in den Originalfarbton 
„silver smoke gray“. Damit war er schon fahrbar. 
Danach folgte noch der Austausch der Radlager 
und Fahrwerksgummis, sowie der Sitzbezüge von 
Kunst- in Echtleder. Bei genauer Untersuchung 
musste der Besitzer auch feststellen, dass Motor 
und Getriebe nicht mehr original waren.

Porsche

911 S

Baujahr:	 1977
Hubraum:	 2.653 ccm
Fahrer:	 Bernd Labarre
Beifahrer:	 Sabine Labarre

Der Porsche 911 S des Baujahres 1977 gehört 
zur so genannten G-Serie des Modells aus 
der Stuttgart-Zuffenhausener Sportwagen-
schmiede. Das Fahrzeug wurde im Dezember 
2010 an Hand von vorliegendem Fotomaterial 
gekauft und im I. Quartal 2011 aus Idaho, USA,  
reimportiert. Am 6.4.2011 wurde der Wagen 
in Hamburg zugelassen. Exakt zwei Monate 
später nahm der Porsche durch Starkregenfälle 
aufgrund eines Unwetters erheblichen Schaden. 
Erst Mitte August 2011 war das Auto im neuen 
Glanz wieder fahrbereit.

Daimler Benz

230.4/8

Baujahr:	 1974
Hubraum:	 2.277 ccm
Fahrer:	 Uwe Huntemann
Beifahrer:	 Rene Kobrow

Dieser Mercedes 230.4 Strich 8 ist einer von 
87.609 gebauten Stückzahlen und trägt die 
Produktionsnummer 38.195. Bei der Farbe 
handelt es sich um eine Sonderlackierung mit 
dem Namen Herbstbeige. Der Mercedes wurde 
am 11.11.2022 auf den Namen von Herrn Hunte-
mann zugelassen.

Mercedes Benz

280 SL

Baujahr:	 1971
Hubraum:	 2.778 ccm
Fahrer:	 Petra Henkel
Beifahrer:	 Thomas Henkel

Der Wagen aus dem Jahr 1970 wurde 1971 erst-
malig in Sausalito (Kalifornien) zugelassen. Seine 
Besitzerin verkaufte das Fahrzeug nach 33 Jahren. 
2004 wurde das Auto reimportiert. Nach zwei 
weiteren Besitzern kam der Wagen 2014 zur 
Familie Henkel und wurde von 09/14 bis 05/15 
aufwendig restauriert. Der Mercedes zeigt sich 
heute technisch und optisch wie vor 53 Jahren.

Volkswagen

Käfer

Baujahr:	 1977
Hubraum:	 1.570 ccm
Fahrerin:	 Heinz-Peter Hancke
Beifahrer:	 Ingrid Herold

Das Fahrzeug befindet sich seit 1984 in zweiter 
Hand. Lackierung und Dach wurden erneuert. 
Es wurde des Öfteren schon als Hochzeitsauto 
genutzt.

Als Extra besitzt das Fahrzeug einen natürlichen 
„Abstandshalter“ am Heck ( Anhängekupplung).
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Alfa Romeo

Giulia Super 1600

Baujahr:	 1971
Hubraum:	 1.577 ccm
Fahrerin:	 Rainer Stolzenberg
Beifahrer:	 Rosemarie Sämann

Das Fahrzeug wurde 1999 aus Italien importiert 
und befindet sich seitdem im Besitz von Rainer 
Stolzenberg. Der Wagen ist weitestgehend im 
Originalzustand. Seit dieser Zeit (inzwischen fast 
22 Jahre) haben die Besitzer damit auch an etli-
chen Oldtimer-Veranstaltungen teilgenommen.

Volkswagen

Käfer 1303 LS

Baujahr:	 1978
Hubraum:	 1.585 ccm
Fahrer:	 Jan Diekmann
Beifahrer:	 Ragna Diekmann

Das erste Auto von Herrn Diekmann war 1963 ein 
Käfer Cabrio. Dieser Wagen wie auch zwei weitere 
Käfer wurden leider immer wieder verkauft. Sie 
waren damals noch keine Oldtimer. Jetzt, wo 
die Familie einen Sommer-Oldi brauchte, wurde 
die Entscheidung getroffen, diesen VW Käfer zu 
behalten.

Der Wagen wurde aus den Händen von zwei 
Damen aus der Umgegend von Hamburg 2018 
erworben. Er wurde meist nur zur Fahrt zum 
TÜV-Termin bewegt, gilt daher mehr als ein „Steh-
zeug“.  Trotz frischer TÜV-Abnahme musste noch 
viel in den Unterboden investiert werden.

Melkus

RS 1000

Baujahr:	 1972
Hubraum:	 992 ccm
Fahrer:	 Fred Pluschkell
Beifahrer:	 Udo Bobsin

Dieser Melkus RS1000 wurde im April 1972 von 
der Melkus-Sportwagenmanufaktur in Handar-
beit gefertigt und als Baunummer 33 registriert. 
Nach einigen Jahren auf den sozialistischen 
Rennstrecken wurde das Auto bis 2006 in dem 
Sportwagenmuseum Rosso Bianco ausgestellt. 
Nach insgesamt 31 Jahren Museumsaufenthalt 
wurde dem Melkus im Jahr 2022 wieder zu altem 
Glanz verholfen.

Alfa Romeo

Giulia Nuova Super 1300

Baujahr:	 1975
Hubraum:	 1.281 ccm
Fahrerin:	 Christian Witte
Beifahrer:	 Stephan Ziegeler

Das Fahrzeug ist aus Italien importiert und im 
Juni 1990 in Deutschland erstmalig zugelassen 
worden. Hier hatte die Giulia zwei Besitzer und 
wurde von Herrn Witte Anfang 2014 erworben. 
Nach umfangreichen Restaurierung- und Konser-
vierungsarbeiten ist die Giulia 2016 erstmalig bei 
einer Oldtimer-Rallye eingesetzt worden. Seitdem 
ist sie dem Besitzer ein treuer, zuverlässiger 
Begleiter mit hohem Aufmerksamkeitseffekt.
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Schlosshotel Ralswiek I Parkstraße 3 I 18528 Ralswiek I Tel. 03838 20320 I info@schlosshotel-ralswiek.de I www.schlosshotel-ralswiek.de I       @schlosshotelralswiek 

 

Zwischen den grünen Wäldern Zentralrügens und den idyllischen Ufern des Großen Jasmunder Boddens liegt
das Schlosshotel Ralswiek. Mit seinem historischen Interieur lädt es ein, hochherrschaftlich zu logieren & fürstlich zu
speisen. Neben den großzügig geschnittenen Zimmern und Suiten bietet die Sonnenterrasse einen unvergleichlichen

Blick auf den Jasmunder Bodden und die Naturbühne der Störtebeker Festspiele.
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Die Alltagsfee
Nachbarschaftshilfe

ISA Individuelle 
Schwerbehindertenassistenz

Mehrgenerationentreff

Kreativschmiede 
Loitz

Autismus und wir

pohl

BLUBl
Blüten & Bienen

Hege & Pflege
Born to be 

Wald

Wünschewagen

Herzenswünsche

Freizeit
 Oase

auf der 
Burgwallinsel

Rolli    Reisen24.de
Geht nicht, gibt’s

 nicht!

Haus derAchtsamkeit

Unterstütze unsere Projekte 
in ganz Deutschland!www.soziale-helden.de

Bundesverband für soziale Unterstützung e.V.

Opel

Manta A

Baujahr:	 1972
Hubraum:	 1.600 ccm
Fahrer:	 Marian Bronny
Beifahrer:	 Claudia Kowalski-Bronny

Das Fahrzeug wurde nicht in Bochum gebaut, 
sondern im Schweizer GM-Werk in Biel. Nach 44 
Jahren im Schweizer Erstbesitz (Vignetten an der 
Frontscheibe) hat die Familie Bronny den Manta 
2016 erworben. Das Fahrzeug wurde noch nie 
vollrestauriert.

Jaguar

E S3 Cabrio

Baujahr:	 1973
Hubraum:	 5.343 ccm
Fahrer:	 Val Shearer
Beifahrer:	 Chris Shearer

Guten Tag. Mein Name ist Bagpuss. Ich bin ein 
Jaguar E-Type, Series 3, Baujahr 1973. Unter 
meiner Haube sitzt ein 5.3 Liter V-12 Motor, mit  
276 PS. Erstzugelassen in USA am 30. Mai 1973, 
und 1995 nach Holland exportiert. Mein jetziger 
Besitzer hat mich seit 2020. 2022 wird eine totale 
Überholung meines Motors gemacht – langwierig 
aber notwendig.

Volvo

P 1800 ES

Baujahr:	 1972
Hubraum:	 1.954 ccm
Fahrer:	 Eckard Roczen
Beifahrer:	 Bettina Kruck

Der Volvo P1800 ES, auch genannt „Schneewitt-
chensarg“, wurde von 1971 bis 1973 als Nachfol-
gemodell vom Volvo P1800 Coupe gebaut. Es 
wurden insgesamt 8.077 Fahrzeuge hergestellt. In 
Deutschland bekamen 524 Stück die Zulassung.

Volkswagen

Käfer 1303 LS

Baujahr:	 1973
Hubraum:	 1.600 ccm
Fahrer:	 Joachim Drews
Beifahrer:	 Annette Drews

Der VW Käfer 1303 LS Cabrio hatte im Mai 2023 
seinen 50. Geburtstag. Seit 1975 befindet er sich 
in 2. Hand im Besitz der Familie Drews. Die Hoch-
zeitsreise der Besitzer im Jahr 1979 an die Algarve 
bleibt trotz des hängenden Anlassers und dem 
nötigen Anschieben ein unvergessenes Erlebnis. 
Nicht nur bei den Trauungen der Töchter kam 
der Käfer zu weiteren Hochzeitseinsätzen. Ende 
der 1990-er Jahre wurde das Cabrio im eigenen 
Karosseriebaubetrieb einer umfassenden Restau-
rierung und farblichen Veränderung unterzogen. 
Kürzlich bekam der Käfer noch einen serienmä-
ßigen Austauschmotor.
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BEREIT FÜR ENTSPANNTE URLAUBSMOMENTE
MIT EXKLUSIVEM GLETSCHERBLICK?

JETZT AUSZEIT BUCHEN
TAUERNSPAKAPRUN.COM

BMW

635 CSI

Baujahr:	 1981
Hubraum:	 3.500 ccm
Fahrer:	 Peggy Feuerhan
Beifahrer:	 René Feuerhan

Der BMW 635 CSI galt als Gentlemen-Express der 
70er und 80er Jahre. Der Wagen war der teuerste 
BMW seiner Zeit und ist mit einer Bauzeit von 
knapp 14 Jahren das am längsten hergestellte 
BMW-Modell. Seit 2017 ist das Auto im Besitz der 
Familie Feuerhan. Einer der letzten BMWs der 
ersten Baureihe. Und er ist in einem Top Zustand 
mit nur 80 tsd. Kilometer auf dem Tacho.

BMW

323iA Baur TC1 RHD

Baujahr:	 1980
Hubraum:	 2.300 ccm
Fahrer:	 Klaus Steffens
Beifahrer:	 Karin Steffens

Der BMW 323i war seinerzeit der stärkste 3er, 
quasi der Vorläufer des bei späteren Modellen 
gebauten M3. Die Ausführung ist speziell, handelt 
es sich doch um einen von Baur ausgeführten 
Umbau als „Top-Cabriolet“, d.h. das Dach lässt 
sich herausnehmen und das Heckteil des Daches 
aufklappen (trotzdem blieb die Grundstruktur der 
Karosserie – und damit die Stabilität – erhalten). 
Das Modell hiess dann „Baur TC1“. Der Umbau 
erfolgte im Auftrag von BMW und wurde über 
das BMW-Händlernetz vertrieben. Ein eigenes 
Cabrio war bei BMW nicht im Programm (bis 
1985). Weitere Besonderheiten: die Erstausliefe-
rung erfolgte nach England – deshalb RHD. Von 
diesem Modell wurden 176 Exemplare gebaut.

Audi

Quattro Typ 81/85

Baujahr:	 1983
Hubraum:	 2.144 ccm
Fahrer:	 Mattis Pluschkell
Beifahrer:	 Ole Pluschkell

Dieser Audi Quattro lief 1983 im Audi-Werk 
Ingolstadt vom Band und wurde in der Schweiz 
ausgeliefert. Bis 1996 wurde er dort von seinem 
Erstbesitzer gefahren, bis dieser unerwartet 
verstarb. Im Juli 2018 wurde er aus seinem 22 
Jahre andauernden Dornröschenschlaf geweckt 
und wieder fahrtüchtig gemacht.
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Volkswagen 

Golf I GTI

Baujahr:	 1982
Hubraum:	 1.800 ccm
Fahrerin:	 Andreas Cramm
Beifahrer:	 Gisela Cramm

Der Golf 1 GTI war zu seiner Zeit ja der besagte 
„Wolf im Schafspelz“. Für junge Leute / Fahran-
fänger sicher nicht das richtige Fahrzeug. Schließ-
lich fehlte auch das Geld und die Eltern sorgten 
sich um den Sohn und unterstützten solch eine 
„Unvernunft“ natürlich schon gar nicht. Also blieb 
der sehnliche Wunsch richtigerweise unerfüllt, 
aber er blieb. Seit 2019 ist es aber keine „Altlast“ 
mehr, sondern dieser Golf hat sein Zuhause jetzt 
in der Familie Cramm gefunden und wird bereits 
auch von den heranwachsenden Kindern des 
„ergrauten“ Fahrzeughalters gerne und erfolg-
reich bewegt.
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ALLES UNTER 
EINEM DACH

• 3 Übernachtungen in der gebuchten Kategorie
• 3 x Frühstück
• 3 x reichhaltiges Abendbuffet oder Menü**
• 1 x 1 Std. Schifffahrt auf der Müritz
• 1 Gutschein für ein Leihfahrrad inkl. Kartenmaterial  
   für 1 Tag oder 1 Runde Minigolf
• täglich Eintritt ins Erlebnisbad

p. P. ab € 229

• Resort und Hotel **** 90 Hotelzimmer 

• 400 Apartments und Ferienhäuser auf 65 ha

• Restaurants, Eiscafé und Pub

• Tropisches Erlebnisbad mit Rutschen und  

    Außenwildwasserbahn, Whirlpools

• separates Kinderbecken mit Rutschen

• SPA- und Wellnessbereich mit finnischen Saunen,

    Saunagarten mit Naturteich

• Massagepavillon

• Bowlingcenter mit 8 Bahnen

• Souvenir- und Supermarkt

• großes Außensportfeld (Tennis, Badminton)

• Fußballplatz und Minigolfanlage

• Angel- und Reitanlage mit Streichelzoo

• Boots- und Fahrradverleih

• Badestrand am Linstower See (1 km entfernt)

• ganzjährig Veranstaltungen 
Schwerin

Malchow

Güstrow

Rostock

Stralsund

Greifswald

Insel
Rügen

Linstow

A 20

A 19

A 14

A 24

Flughafen
Rostock / Laage


Berlin

 

ca. 170 km

ca. 60 km

Hamburg
ca. 200 km 

Telefon: 038457 70
www.linstow.vandervalk.de

Van der Valk Resort Linstow GmbH
Krakower Chaussee 1 · 18292 Linstow

Seenplatte
Mecklenburgische 

2 Übernachtungen im Romantik Hotel Scheelehof
für 2 Personen im Doppelzimmer Deluxe inklusive á la carte Frühstück und einem 3-Gang-Menü 
nach Wahl des Küchenchefs inklusive Aperitif.

2 Übernachtungen im Van der Valk Resort, Linstow
für 2 Personen im Doppelzimmer inkl. Frühstück, mit einem 3-Gang-Candle Light Menü, einer Teil-
nahme am Abendbuffet und Eintritt in das Erlebnisbad.

2 Übernachtungen im Van der Valk Golfhotel Serrahn
für 2 Personen im Doppelzimmer inkl. Sektfrühstück, mit einem 4-Gang-Candle Light Menü inkl. 
einer Flasche Wein und einem 3-Gang-Menü.

Kurzurlaub für zwei im Radisson Blu Hotel Rostock
mit zwei Übernachtungen im Doppelzimmer inkl. reichhaltigem Frühstücksbuffet und freie Nutzung 
des Sauna- und Fitnessbereiches.

2 Übernachtungen im Schlosshotel Ralswiek 
für 2 Personen im Doppelzimmer inkl. Frühstück. Bei Buchung von November bis März inkl. einem 
Abendessen.

2 Übernachtungen im Hotel Badehaus Goor 
für 2 Personen im Doppelzimmer inkl. Frühstück. Bei Buchung von November bis März inkl. einem 
Abendessen.

Sterne für den Sieger
Die ADAC Sunflower Rallye verlost unter allen Teilnehmern wieder erstklassige Preise

2 Übernachtungen im Golfpark Strelasund
im Doppelzimmer für 2 Personen inkl. Vitalfrühstück im Landgasthof „Frettwurst“, Golf unlimeted auf 
der 36-Loch Golfanlage an zwei Tagen und freie Nutzung des Spa „StrelaMare“.

2 Übernachtungen im BEST WESTERN PREMIER Castanea Resort Hotel, Adendorf
für 2 Personen inkl. Frühstück im Superior Doppelzimmer und einer Sitzung in der Salzgrotte im 
Castanea SPA.

2 Übernachtungen im 4*S Resort Tauern Spa Zell am See – Kaprun
für 2 Personen im Doppelzimmer Premium inkl. Verwöhn-Halbpension im Hotelrestaurant Lichtblick 
und Spa Erlebnis auf mehr als 20.000 m² mit gläsernem Skylinepool, Saunawelt etc.

11 Übernachtung im Hotel Schloss Gamehl
für 2 Personen im Gutshauszimmer inkl. Frühstück und kulinarischer Schlemmerreise am Abend 
(3-Gang-Menü).

1 Gutschein für Außenpflege „Glanz und Klasse“ im Auto-Pflege-Studio Hamburg 
Intensive Reinigung innen und außen mit intensiver Lackaufwertung und Langzeitschutz sowie Pflege 
der Chrom- und Kunststoffteile.

1 Gutschein für Innenreinigung „Frischer Wind im Innenraum“ im Auto-Pflege-Studio Hamburg 
Manuelle Intensivreinigung des Innenbereichs inkl. Kofferraum, ggf. Lederpflege.

1 Gutschein für Innen- und Außenpflege „Komplett und mehr“ im Auto-Pflege-Studio Hamburg 
Intensive Reinigung innen und außen, mit intensiver Lackaufwertung und Langzeitschutz sowie 
Pflege der Chrom- und Kunststoffteile. Zusätzlich gibt es eine Motorraumpflege.
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RESORT  |  SPA  |  BERGE

In eigener Sache
Wir sagen Danke

Nichts geht bei der ADAC Sunflower Rallye ohne automobilbegeisterte Helfer, das Mitwirken von ADAC Ortsclubs und Behörden sowie die großzügige Unterstützung von Sponsoren.  
Sie alle haben durch ihren Einsatz zum guten Gelingen der 21. ADAC Sunflower Rallye beigetragen.

Dafür möchten wir folgenden Mitwirkenden ganz herzlich Dankeschön sagen:

Automobil-Club „Buchholzer Heidering“ e.V.
Automobil-Club Ilmenau e.V.
Auto-Sport-Club Breitenfelde e.V.
Automobilsport Hamburg-Nord e.V.
Hamburger Motorsport-Club e.V.
Motorsport-Club Bergring Teterow e.V.
Motorsport-Club Elbe e.V.
Motorsport-Club Hanseat e.V.
Motorsport-Club Trittau e.V.
Motorsport-Club Mölln e.V.
Motorsport-Club Bad Oldesloe e.V.
Rennsportgemeinschaft Hamburg e.V.

Ministerium für Inneres, Bau und Digitalisierung Mecklenburg-Vorpommern
Hansestadt Stralsund Amt für Planung und Bau Abt. Straßen und Verkehrslenkung

ADAC Fahrsicherheitszentrum Hansa GmbH & Co. KG | Embsen
Auto-Pflege-Studio (APS) | Hamburg
Auto Birne GmbH | Bad Doberan
Barockschloss Griebenow | Süderholz 
BEST WESTERN PREMIER Castanea Resort Hotel | Adendorf/Lüneburg

ELBTOR mobile Hammerbrook GmbH | Hamburg
Erlebnis-Bauernhof Kliewe | Ummanz/Insel Rügen
Golfpark Strelasund | Süderholz
Golfzentrum Schloss Karnitz | Garz
Hotel Badehaus Goor | Puttbus-Lauterbach
Radisson BLU Hotel | Rostock
Romantik Hotel Scheelehof | Stralsund
ScanHaus Marlow GmbH | Marlow
Schloss Gamehl | Gamehl bei Wismar
Schlosshotel Ralswiek | Rügen
SONAX GmbH | Neuburg
Soziale Helden – Bundesverband für soziale Unterstützung e.V. | Plochingen
Van der Valk Golfhotel Serrahn | Serrahn
Van der Valk Resort Linstow | Linstow
Tauern Spa | Kaprun/Österreich

Unser Dank gilt aber genauso den Teilnehmern, die mit ihren wunderschönen  
Oldtimern der ADAC Sunflower Rallye Leben eingehaucht und Farbe gegeben  
haben. Wir freuen uns darauf, Sie alle im nächsten Jahr bei der 22. Auflage der  
ADAC Sunflower Rallye 2024 wieder begrüßen zu dürfen.

Den Druck machen wir.



ROMANTIK HOTEL SCHEELEHOF

www.scheelehof.deFÜR MENSCHEN, DIE DAS BESONDERE LIEBEN.


